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Vorstellung Public Health Studie



Brenner Basistunnel 32km ausgebrochen

 Bauarbeiten am Haupttunnel laufen seit 18. 04.2011
 Erkundungsstollen Aicha – Mauls abgeschlossen
 Zufahrtstunnel Mauls abgeschlossen
 Durchquerung periadriatische Naht läuft
 Baulos Wolf in Bau
 Erkundungsstollen Sillschlucht abgeschlossen
 Zufahrtstunnel Ahrental abgeschlossen
 Tulfes – Pfons, 38 km – Baubeginn Sommer 2015
 Unterquerung Eisack – Vergabe vor Abschluss
 Ausschreibung Mauls 2+3 in Vorbereitung



Zulaufstrecke Franzensfeste - Waidbruck

 RFI hat Planungsauftrag des CIPE
 RFI wird Auftrag umsetzen und nun bei CIPE 

hinterlegen. Es ist das Einreichprojekt
 Land, Gemeinden, Ministerium bewerten 

Einreichprojekt
 RFI erhält dann neuen Planungsauftrag für das 

Ausführungsprojekt
 Baubeginn 2017
 Kosten 1,6 Mrd. Euro



Umfahrung Bozen

 Vorprojekt seit 2003
 Seitdem keine Aktivität
 Realisierung in Zusammenhang mit dem Neubau des 

Bahnhofs in Bozen
 Güterzüge fahren unterirdisch an Bozen vorbei
 Kosten 0,85 Mrd. Euro



Südtiroler Unterland

 Machbarkeitsstudie 2009 erarbeitet
 Abgestimmt mir Gemeinden + RFI + Raumordnung
 Trasse verläuft oberflächennah im Berg
 Zwei offene Fenster: Auer und Neumarkt
 Kosten 2,2 Mrd. Euro



Public Health Studie



Public Health

• BBT EWIV mit Planungsauftrag gestartet
• 16.12.2004 BBT SE gegründet
• Public Health Studie im Genehmigungsverfahren 

(UVP) notwendig
• Novelle Bundesgesetzblatt I Nr. 153 idgF, die am 30. 

Dezember 2004 veröffentlicht wurde sieht Public 
Health Studie nicht mehr vor



Public Health - Gegenstand

• Studie an Arbeitsgemeinschaft bestehend aus der 
Universität Innsbruck, Sektion für Sozialmedizin, 
Hygiene, Mikrobiologie und Sozialmedizin, der 
Eurac Bozen, der TU Graz, der TU Berlin, der TILAK 
Innsbruck und der ISAC/CNR Turin vergeben

• Kosten € 2,245 Mio. Euro
• Ziel der Studie war die Beschreibung der 

Auswirkungen der seinerzeitigen Verkehrssituation 
auf die Gesundheit und die Lebensqualität im 
Projektgebiet Patsch - Franzensfeste



Public Health - Verlauf

 Die Studie zog sich über die Jahre 2004-2005 und 
wurde 2006 abgeschossen

 Bei Abschluss wurde die Studie laut Gesetz schon 
nicht mehr benötigt

 War ein rechtliches Thema in Nord- und niemals in 
Südtirol

 Unterland, Eisacktal usw. wurden nicht untersucht
 Untersuchtes Projekt unterscheidet sich  vom 

heutigen: Bauende 2015, andere Trassenführung, 
andere Baustellen, andere Verkehrsdaten



Standpunkte

• Die gesamte Studie wurde nicht für die 
Genehmigung verwendet (geänderte Gesetzeslage)

• Der UVP Beauftragte für Medizin und Hygiene hat 
Auszüge als Hintergrundinformation verwendet 
(Prof. Kofler)

• Ein Kurzbericht zu den Szenarien wurde dennoch 
ausgearbeitet – bezieht sich auf die Daten des 
Einreichprojekts BBT

• BBT SE hat Studie nicht veröffentlicht, da im UVP 
Verfahren nicht relevant

• Alle UVP Daten sind öffentlich zugänglich



Geheimstudie

 Notwendigkeit und Rahmenbedingungen der Studie
 Veröffentlichung auf Homepage der BBT SE während Genehmigungsphase
 Kurzvorstellung EXPO Brenner 2007
 Vorstellung der Lärmdaten bei Medizinischer Tagung in Bozen 2007
 Korrekt: Medienanfragen wurden abgelehnt
 Laut Vertrag: Rechte der Studie bei BBT SE
 Prof. Lercher darf nun publizieren, konnte es nach Absprache auch bisher. 

Zwischen 2004 und 2006 während Erstellung verboten. Schreiben von RA 
Hager 2011 erlaubt Publikation.

 Nach Anfragen im Parlament wurde Studie weitergeleitet
 Gesamtstudie inkl. aller Rohdaten von 9.000 Seiten auf www.bbtinfo.eu

abrufbar
 Bereits im März mit Prof. Lercher Kontakt aufgenommen und Vorstellung 

vereinbart



Geheimstudie

Quelle: Tiroler Tageszeitung, 11. Mai 2007



Schlussfolgerung

 Bereitschaft vorhanden, Daten zu diskutieren
 BBT SE hat alles veröffentlicht, wozu gesetzlich 

verpflichtet. Es gibt eine Vielzahl von Studien (z.B. 
Trassenvarianten)

 Es handelt sich nicht um eine BBT 
Gesundheitsstudie, sondern um eine 
Grundlagenstudie für das gesamte Wipptal

 Alle verfügbaren und erhobenen Daten wurden nun 
online zur Verfügung gestellt.



Schlussfolgerung

Public Health Studie zeigt auf, dass die Lebensqualität 
im Wipptal beeinträchtigt ist.

Ursache dafür ist der Verkehr.



Lösung

 Der Bau des Brenner Basistunnel löst einen Großteil 
des Lärmproblems

 Im Unterinntal fahren heute schon die Güterzüge 
unterirdisch. Große politische Leistung von Ingrid 
Felipe. Beispielhaft für Verkehrspolitik

 Der Schwerverkehr muss von der Straße auf die 
Schiene verlagert werden

 Die neue Infrastruktur verändert den Markt
 Politik muss verkehrspolitische Maßnahmen setzen



Kurzfristige Lösungen
im Zuge der Ausgleichsmaßnahmen

 Lärmschutzwand in Freienfeld
Baubeginn Frühjahr 2015

 Lärmschutzwand in Aicha
Baubeginn Frühjahr 2015

 Lärmschutzwand in Mittewald
Baubeginn Sommer 2014

 Lärmschutzwand Grasstein
Baubeginn zu klären

 Lärmschutzwand Franzensfeste
Baubeginn zu klären



Herzlichen Dank für die Aufmerksamkeit


